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Liebe Einwohner unserer Gemeinde, 

in der aktuellen Situation ist es schwierig, Ihnen hier 
im Amtsblatt aktuelle Informationen zu geben. Da 
wir momentan fast täglich eine neue Entwicklung 
haben, sind die Informationen vom Redaktions-
schluss bis zur Ankunft in Ihrem Briefkasten wieder 
überholt. Daher bitte ich Sie, sich auf unserer 
Homepage unter www.gemeinde-lichtenau.de tag-
aktuell zu informieren und bei Bedarf Freunden und 
Bekannten diese Informationen weiterzugeben, falls 
diese kein Internet haben.

Bisher ist es uns gelungen, die für unsere Gemeinde 
geltenden Vorschriften recht schnell und handhab-
bar umzusetzen. Dies war insbesondere durch eine 
gute Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Bür-
gern und Unternehmen möglich. Dafür bedanke ich 
mich recht herzlich! Nachdem viele Geschäfte wie-

der öffnen dürfen und auch die Restaurants unter 
Auflagen öffnen, war der nächste Schritt die Einfüh-
rung des eingeschränkten Regelbetriebes der 
Schulen und Kindertagesstätten. Es war ein Kraftakt, 
dies zu gewährleisten. Als weitere Schritte folgen 
die Öffnung der Sportstätten und möglicherweise 
unter Auflagen auch des Freibades. 

Zum Redaktionsschluss arbeiten wir noch am ent-
sprechenden Hygienekonzept. Wir hoffen, mit die-
sen Maßnahmen dazu beizutragen, dass der bevor-
stehende Sommer sich auch so unbeschwert wie 
möglich anfühlt und gerade mit dem Freibad auch 
ein wenig Abwechslung bringt. 

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich alles Gute 
und Gesundheit.

Ihr Andreas Graf, Bürgermeister

Der Bügermeister informiert

Schrittweise zurück in die Schule …

Seit dem 22.04.2020 sind die Abschlussschüler*in-
nen wieder an der Schule. Am 06.05.2020 folgten 
die Vorabgangsklassen. Aus jeder Klasse wurden 
zwei Gruppen, sitzen im Abstand von 1,5 m, MuNa-
Schu und Einbahnstraßensystem im Haus … schön, 
dass wieder Leben in der Bude ist. Und doch fühlt 
es sich an, wie Autofahren mit angezogener Hand-
bremse. 

Ab 18.05.2020 heißt es dann alle Schüler*innen sind 
wieder da. Was so nicht stimmen kann. Die Prüfun-
gen haben Vorrang. Und laut Erlass des Kultusmi-
nisteriums halten sich an den Prüfungstagen aus-
schließlich die Prüfungsteilnehmer*innen und die 
involvierten Lehrer*innen auf dem Schulgelände auf. 

Für unsere Abschlussschüler*innen stellt diese Lö-
sung eine gelingende Arbeitsatmosphäre gerade in 
diesen Zeiten her. 

Unser Hygieneplan für den Schulbetrieb, inklusive 
eines erarbeiteten Konzeptes für einen kontinuierli-
chen Wechsel von Präsenzzeit und Lernzeit zu Hau-
se ab 08.06.2020. Bis dahin war jeder Schüler*in 
mindestens zwei Mal in der Schule.

Viele unserer Schüler*innen haben Lernergebnisse 
abgegeben, schön gestaltet, kreativ und ideenreich. 
Koch- und Backrezepte reichen für ein Kochbuch. 
Zahlreich dokumentierte Radstrecken zeigen die 
Schönheit unserer Lichtenauer Umgebung. Und ich 
habe viele gute Hinweise zur Gestaltung eines 
Hochbeetes bekommen.

Unsere Lehrer*innen sind dann engagiert dabei, die 
abgegeben Ergebnisse zu sichten, einzuschätzen 
und bereiten Feedbacks vor.

Kerstin Wilde, Schulleiterin

Fortsetzung auf Seite 12
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Amtliche Mitteilungen

Öffentliche Bekanntmachung

Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau hat in öffentlicher Sitzung 
am 02.03.2020 mit Beschluss B2020-16 den Entwurf der 2. Ände-
rung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Lichtenau in der Fas-
sung 02/2020 mit Planzeichnung im Maßstab 1:5.000 sowie die Be-
gründung mit Umweltbericht gebilligt und die Offenlage gemäß §3 (2) 
BauGB für die Dauer eines Monats beschlossen. 

Ziel der Planung ist die Möglichkeit der Ansiedlung einer Werkstatt 
sowie Wohnbebauung am Glösaer Weg am südlichen Ortsrand des 
Ortsteiles Auerswalde in der Gemeinde Lichtenau.

Das Änderungsgebiet ist nach Norden durch gemischte Baufläche, 
Bachlauf, Auerswalder Hauptstraße, kleine Fläche für Landwirtschaft, 
nach Osten: Flächen für die Landwirtschaft, Bachlauf, nach Süden: 
Flächen für die Landwirtschaft, oberirdische Freileitung sowie nach 
Westen; Flächen für die Landwirtschaft, Dauerkleingärten, Sport- 
und Spielplatz begrenzt.

Die 2. Änderung des Flächennutzungsplans wird unter Einbeziehung 
der Vorschriften zur Umweltprüfung (§ 2 (4) BauGB) mit Umweltbe-
richt (§ 2a BauGB) durchgeführt.

Der Entwurf mit Stand 02/2020 sowie die Begründung mit Umwelt-
bericht, Anlagen und Gutachten liegt im Zeitraum

vom 16.06.2020 bis zum 15.07.2020

in der Gemeindeverwaltung Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, 
09244 Lichtenau, im Erdgeschoss – Bürgerservice während der 
nachfolgend genannten Sprechzeiten zu jedermanns Einsicht öffent-
lich aus:

Montag   13.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag   13.00 – 16.00 Uhr
Freitag  09.00 – 12.00 Uhr

Zeichenerklärung für geänderte Plandarstellung

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches der  
2. Änderung des Flächennutzungsplanes

Gemischte Baufläche (§ 1 Abs. 1 Nr. 2 BauNVO) 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt
Eine Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP), Stand 14.06.2017, 
liegt vor. Ein Teil der Fläche ist intensivlandwirtschaftliche Ackerflä-
che. Gesetzlich geschützte Biotope sind nicht betroffen.
Seltene, streng geschützte Amphibien- und Reptilienarten sind nicht 
zu erwarten. Es sind Baumhöhlen und Nester im Baumbestand vor-
handen. Bäume und Nistkästen sollen erhalten bleiben.
Bei Bauarbeiten und Gehölzfällungen können sich Risiken für Vögel 
und Fledermäuse ergeben. Deshalb sind diese nur außerhalb der 
Brutzeit zulässig. Eine Grunddienstbarkeit (Begehung des Grundstü-
ckes für Kompensationsflächen) wird in das Grundbuch eingetragen.

Boden und Fläche
Bei Durchführung der Planung wird vor allem Ackerland dauerhaft 
entzogen und es erfolgt eine Zunahme der versiegelten Flächen. Das 
Plangebiet liegt in einem Vorbehaltsgebiet der Landwirtschaft. Er-
tüchtigung der öffentlichen Straße „Glösaer Weg“ wird notwendig. 
Zunahme der Flächenversiegelung infolge der Planung, wodurch ins-
besondere der Austausch zwischen Atmosphäre und Bodenschicht 
verringert wird.

Schutzgut Wasser
Das Anfallende Schmutzwasser ist dem vorhandenen Schmutzwas-
serkanal DN 200 im Glösaer Weg zuzuführen. Es ist keine Regenwas-
serkanalisation vorhanden. Die schadlose Regenwasserbeseitigung 
wurde durch Einarbeitung eines Entwässerungskonzeptes für Re-
genwasser, Stand 05/2019, sichergestellt. Zunahme der Flächenver-
siegelung infolge der Planung, wodurch insbesondere die Infiltration 
von Wasser in Boden und die Grundwasserneubildung verringert 
werden.

Luft und Klima
Zunahme der Flächenversiegelung infolge der Planung, wodurch ins-
besondere die Verdunstungsleistung im Plangebiet verringert wird. 
Erhebliche Überwärmungseffekte sind nicht zu erwarten. Die Luft-
qualität erheblich beeinflussende Verkehrsströme sind nicht zu er-
warten.

Landschaft
Das Plangebiet liegt teilweise in einem regionalen Grünzug. Es erfolgt 
eine Ausformung des regionalen Grünzuges durch die Einordnung 
der Baugrenze entlang der bereits bestehenden Hauptgebäude. Es 
erfolgt die Anlage einer Randeingrünung entlang der Grenze des Gel-
tungsbereiches.

Mensch, Bevölkerung und Gesundheit
In der Nähe des Plangebietes befindet sich Wohnbebauung. Eine Be-
einträchtigung der Wohnbevölkerung wurde durch Einarbeitung von 
schalltechnischen Berechnungen. Stand 15.05.2018. ausgeschlos-
sen. Die Luftqualität erheblich beeinflussende Verkehrsströme sind 
nicht zu erwarten. Erhebliche Überwärmungseffekte sind nicht zu 
erwarten. Anhaltspunkte für radiologisch relevante Hinterlassen-
schaften liegen nicht vor. Wahrscheinlich ist die Konzentration von 
Radon in der Bodenluft erhöht.

„Zur Behebung eines Formfehlers wird die Beteiligung zum Verfahren wiederholt“
Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Lichtenau über die Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zur 2. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Lichtenau

Flächennutzungsplan Planausschnitt, M 1 : 5000

Planzeichnung zur 2. Änderung
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Die schadlose Beseitigung des Regenwassers wurde durch Einarbei-
tung eines Entwässerungskonzeptes für Regenwasser, Stand 
05/2019. sichergestellt. Das Plangebiet befindet sich in einem Be-
reich, in dem Altbergbau vorkommen kann.

Kultur und Sachgüter
Eine Inanspruchnahme von landwirtschaftlich genutzten Flächen im 
Rahmen des Eingriffsausgleiches findet statt.

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen 
ebenfalls aus. 

Dazu gehören auch folgende Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange:

- Landesdirektion Sachsen, Referat Raumordnung,  
Stellungnahme vom 09.12 2015,

- Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie.  
Stellungnahme vom 07.12.2015.

- Landesamt für Archäologie, Stellungnahme vom 19.11.2015,

- Sächsisches Oberbergamt, Stellungnahme vom 03.02.2016,

- Planungsverband Region Chemnitz. Stellungnahme vom 
17.11.2015.

- Landratsamt Mittelsachsen, diverse Referate,  
Stellungnahme vom 07.12.2015.

- Zweckverband Kommunale Wasserversorgung / Abwasserentsor-
gung mittleres Erzgebirgsvorland, Stellungnahme vom 07.12.2015,

- Regionaler Zweckverband Wasserversorgung Bereich  
Lugau-Glauchau, Stellungnahme vom 01.12.2015

- Regionalbauernverband Mittelsachsen e.V.,  
Stellungnahme vom 02.12.2015. 

- Bürgerstellungnahme 03, Stellungnahme vom 14.12.2015

- Bürgerstellungnahme 05, Stellungnahme vom 30.11.2015

- Bürgerstellungnahme 05, Stellungnahme vom 04.12.2015

- Bürgerstellungnahme 06, Stellungnahme vom 30.11.2015

- Bürgerstellungnahme 07, Stellungnahme vom 03.12.2015

- Bürgerstellungnahme 09, Stellungnahme vom 05.11.2015
- Bürgerstellungnahme 10, Stellungnahme vom 27.11.2015
- Bürgerstellungnahme 11 , Stellungnahme vom 24.11.2015

Während der Auslegungsfrist können zum Planentwurf von jeder-
mann Stellungnahmen schriftlich oder während der Auslegungszei-
ten mündlich zur Niederschrift unter oben genannter Adresse vorge-
bracht werden. Die Mitteilung kann auch elektronisch an die 
E-Mail-Adresse post@gemeinde-lichtenau.de übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 4a 
Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben.

Gemäß § 4a Abs. 4 Satz I BauGB werden diese Bekanntmachung 
und die auszulegenden Unterlagen zusätzlich über die Internetprä-
senz der Gemeinde Lichtenau (https://buergerbeteiligung.sachsen.de/
portal/gemeinde-lichtenau/startseite) zugänglich gemacht und in das 
Zentrale Landesportal Bauleitplanung (www.bauleitplanung.sachsen.de) 
eingestellt.

DIN-Normen und andere technische Regeln können in der in zumut-
barer Nähe gelegenen DIN-Auslegestelle der Universitätsbibliothek 
der Technischen Universität Chemnitz, Normen-Infopoint mit DIN- 
Normen und VDI -Richtlinien, Straße der Nationen 62, 09111 Chemnitz, 
eingesehen werden.

Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgegeben worden sind, kön-
nen bei der Beschlussfassung über den Flächennutzungsplan unbe-
rücksichtigt bleiben, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte 
und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßig-
keit des Flächennutzungsplans nicht von Bedeutung ist.

Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Lichtenau, den 12.05.2020

Andreas Graf, Bürgermeister 

Novellierung des Sächsischen Straßengesetzes
Öffentliche Bekanntmachung über die Neufassung des § 54 SächsStrG

Bislang gelten die Straßen, welche zum maßgeblichen Stichtag 
16.02.1993 öffentlich genutzt wurden, jedoch nicht in das Stra-
ßenbestandsverzeichnis eingetragen sind, weiterhin als öffentli-
che Straßen im Sinne von § 53 Abs. 1 SächsStrG. 

Zur endgültigen Rechtsbereinigung ist § 54 SächsStrG  
neu gefasst worden:

§ 54 Bestandsverzeichnisse (Übergangsvorschrift zu § 4) 

(1) 1  Bestandsverzeichnisse sind nach ihrer erstmaligen Anle-
gung sechs Monate in den Gemeinden zur öffentlichen Ein-
sicht auszulegen. 2 Die Straßenbaubehörden haben den Lauf 
dieser Frist vorher öffentlich bekanntzugeben. 3 Soweit die 
Beteiligten bekannt sind, sind sie gegen Zustellungsnach-
weis zu unterrichten. 4 Die Verwaltungsgerichte entscheiden 
auch über die bürgerlich-rechtlichen Fragen unter Aus-
schluss des Rechtsweges vor den ordentlichen Gerichten. 

(2) Wird eine Eintragung nach Absatz 1 im Bestandsverzeichnis 
unanfechtbar, gilt eine nach § 6 Absatz 3 erforderliche Zu-
stimmung als erteilt und die Widmung als verfügt. 

(3) 1 Sind Straßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Absatz 1 
Satz 1 nicht bis zum Ablauf des 31. Dezember 2022 in ein 
Bestandsverzeichnis aufgenommen, verlieren sie den Status 
als öffentliche Straße. 2 Wer ein berechtigtes Interesse an der 
Eintragung als Straße, Weg oder Platz im Sinne von § 53 
Absatz 1 Satz 1 hat, hat dies der Gemeinde schriftlich bis 
zum Ablauf des 31. Dezember 2020 mitzuteilen. 3 Die Ge-
meinden haben auf die Sätze 1 und 2 bis zum 30. Juni 2020 

öffentlich hinzuweisen. 4 Die Gemeinde soll in den Fällen des 
Satzes 2 innerhalb eines Jahres eine schriftliche Entschei-
dung über die Eintragung treffen. 5 Nach Ablauf der Frist 
nach Satz 1 oder nach Abschluss des Verfahrens nach Satz 
4 ist die Eintragung in das Bestandsverzeichnis nur nach er-
folgter Widmung gemäß § 6 zulässig. 

(4) 1 Mit Ablauf der Frist nach Absatz 3 Satz 1 wird für alle zu 
diesem Zeitpunkt in ein Bestandsverzeichnis eingetragenen 
Straßen, Wege und Plätze vermutet, dass sie nach § 53 Ab-
satz 1 Satz 1 öffentliche Straßen im Sinne dieses Gesetzes 
geworden sind, soweit die jeweiligen Bestandsverzeichnisse 
den Straßenverlauf unter Angabe von Straßenklasse, An-
fangs- und Endpunkten sowie den Baulastträger erkennen 
lassen. 2 Satz 1 gilt nicht, sofern über Verwaltungsverfahren 
nach Absatz 3 Satz 2 und 4 sowie über Rechtsbehelfe noch 
nicht rechtskräftig entschieden wurde. 3  Soweit die Voraus-
setzungen nach Satz 1 nicht erfüllt sind, sollen formelle oder 
materielle Fehler der Bestandsverzeichnisse in einem ergän-
zenden Verwaltungsverfahren nach diesem Gesetz oder auf-
grund dieses Gesetzes unter Beteiligung der Betroffenen 
nachträglich geheilt werden.

Für die im öffentlichen Eigentum befindlichen Straßen mit öf-
fentlicher Widmung ist dies bereits gegeben.

Kersten Pilz, 
Leiter der Bau- und Ordnungsverwaltung
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Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

07.04.2020, 22.44 Uhr – Ortsfeuerwehr Garnsdorf, Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Garnsdorf, Garnsdorfer Hauptstraße, Tragehilfe für den Rettungsdienst

29.04.2020, 22.50 Uhr – Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Lichtenau, S 200 Höhe Erdbeersiedlung, VKU (Verkehrsunfall) eines PKW

30.04.2020, 07.45 Uhr – Ortsfeuerwehr Oberlichtenau
Lichtenau, S 200 Sachsenstraße / Einmündung Ziegeleistraße, VKU (Verkehrsunfall) eines PKW und einem Transporter,  

eine eingeklemmte Person, auslaufende Betriebsmittel gebunden

Einsätze der Feuerwehren im Monat April 2020

Röber, Gemeindewehrleiter

Achtung Schulanfänger 2021

Grundschule Niederlichtenau

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2021 / 2022 findet

am Dienstag, dem 01.09.2020,  
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  
Grundschule Niederlichtenau (Merz-
dorfer Str. 1 in 09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind durch 
die Erziehungsberechtigten bei der Grund- 
schule ihres Schulbezirkes anzumelden.

Der Schulbezirk für die Grundschule 
Niederlichtenau umfasst die Ortsteile 
Niederlichtenau, Oberlichtenau und 
Merzdorf.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkun-
de des Kindes vorzulegen.

gez.: Andrea Müller, Schulleiterin

Grundschule Ottendorf

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2021 / 2022 findet 

am Donnerstag, dem 27.08.2020,  
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  
Grundschule Ottendorf (Schulstraße 17  
in 09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind durch 
die Erziehungsberechtigten bei der Grund-
schule ihres Schulbezirkes anzumelden.

Der Schulbezirk für die Grundschule 
Ottendorf umfasst die Ortsteile Otten- 
dorf, Garnsdorf, Krumbach und 
Biensdorf.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkun-
de des Kindes vorzulegen.

gez.: Marita Berger, Schulleiterin

Grundschule Auerswalde

Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2021 / 2022 findet

am Donnerstag, dem 03.09.2020  
von 16.00 bis 18.00 Uhr in der  
Grundschule Auerswalde (Am  
Kirchberg 3 in 09244 Lichtenau) statt.

Kinder, die bis zum 30. Juni 2021 das 
sechste Lebensjahr vollenden, sind durch 
die  Erziehungsberechtigten bei der Grund- 
schule ihres Schulbezirkes anzumelden.

Der Schulbezirk für die Grundschule 
Auerswalde umfasst den Ortsteil 
Auerswalde.

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkun-
de des Kindes vorzulegen.

gez.: Barbara Naumann, Schulleiterin

Rathaus eingeschränkt wieder geöffnet!

Alle Anliegen im Bürgerservice werden ausschließlich mit vorheri-
ger Terminvergabe bearbeitet. Personen die zur Risikogruppe 
zählen, können eine Person Ihrer Wahl zur An- und Ummeldung 
des Wohnsitzes bevollmächtigen. 

Bitte beachten Sie, dass ein Personalausweis, Reisepass oder 
Kinderreisepass nur persönlich beantragt werden kann. Bei einem 
Termin im Rathaus müssen Sie einen Mund- und Nasenschutz 
tragen und bitte nehmen Sie Ihren Termin bestmöglich allein wahr. 

Vielen Dank. 

Sie erreichen uns unter:

Tel. 037208 / 800-65 oder Tel. 037208 / 800-66

Ihren Termin im Standesamt, z.B. für Beurkundungen,  
können Sie gern vereinbaren unter: Tel. 037208 / 800-62

Diese Regelung gilt bis auf Weiteres!

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit 
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Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im Juni 2020

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Garnsdorf

Garnsdorfer Hauptstraße  
Höhe Zufahrt  
Hausnummer 11 – 19

Mai bis August Halbseitige Sperrung der Garnsdorfer
Hauptstraße mit Ampelregelung im Zuge  
der Vollsperrung der Zufahrtsbrücke zu 
Haus-Nr. 11 bis 19
Zufahrt H.-Nr. 11 – 19  über die Salzstraße

Brückenbaumaßnahme

Ortsteil Niederlichtenau

Kirchgasse
1.Teilbauabschnitt:  
vom Bach bis Zugang Kirche

Anfang Juni bis Ende 
September (Zeitraum 
der gesamten 
Baumaßnahme)

Vollsperrung, 
Zuwegung zum Friedhof und zur Kirche ist von 
der Schafgasse her gewährleistet

Trinkwasserleitungsbau / 
Straßenbau

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden Sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister

Informationen aus der Bau- und Ordnungsverwaltung

Die Gemeinde Lichtenau sucht für das Sommerbad Garnsdorf zur Absicherung des Badebetriebes

Kassierer/innen, Rettungsschwimmer/innen

Die Einstellung erfolgt für den Saisonbetrieb 2020 nach Bedarf bei 
entsprechender Wetterlage. Voraussetzung für den Einsatz als 
Rettungsschwimmer/in ist der Nachweis eines gültigen Rettungs-
schwimmerpasses. Alle Bewerber müssen das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Der Saisoneinsatz wird mit 10,00 Euro je Stunde 
vergütet.

Interessenten melden sich bitte schriftlich oder per E-Mail bei der 

Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstr. 2, 09244 Lichtenau
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

Wir freuen uns auf Ihre Kurzbewerbung.

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Fuchs,  
erreichbar unter Tel.: 037208 / 80063.

Das „Haus des Gastes“ in Garnsdorf sucht einen Pächter!

Allgemeine Informationen:
Die Gemeinde Lichtenau sucht einen neuen Pächter für die Gast-
stätte „Haus des Gastes“ in Garnsdorf.

Die Gaststätte befindet sich direkt an unserem solarbeheizten 
Sommerbad Garnsdorf.

Die Gaststube mit Inventar ist ca. 70 m² groß. Eine voll ausgestat-
tete Küche, Verkaufsflächen, Lagerräume, Personalräume und 
Sanitäranlagen stehen zur Verfügung. Darüber hinaus sind ein 
Bar- und Billardraum sowie zwei Kegelbahnen vorhanden. Außer-
dem gehört eine ca. 95 m² große Terrasse zur Gaststätte.

Besichtigung und Ansprechpartner:
Für weitere Informationen und zur Vereinbarung eines Besich- 
tigungstermins können Sie sich gern kurzfristig an Frau Stefanie 
Rathmann wenden.

Tel.: 037208 / 800-40,  
E-Mail: stefanie.rathmann@gemeinde-lichtenau.de

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich Zwischenvermietungen. 
Änderungen sind vorbehalten.
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Informationen anderer Behörden und Verbände

Miskus-Programm wird auf das nächste Jahr verschoben

Liebe Besucher des  
Mittelsächsischen Kultursommers!

Die Corona-Krise und ihre Folgen 
zwingt nun auch den Mittelsächsischen 
Kultursommer (Miskus) dazu, das seit 
Monaten geplante Veranstaltungspro-
gramm für die 27. Miskus-Saison abzu-
sagen. Der neunköpfige Miskus-Vor-
stand traf sich zu einer außerplan- 
mäßigen Sitzung am 27. April und fass-
te schweren Herzens letztendlich ein-
stimmig diesen Beschluss Miskus-Vor-
standsvorsitzender Heribert Kosfeld 
sagte: „Es ist nicht möglich, unsere Ver-
anstaltungen unter Berücksichtigung 
aller erforderlichen Hygiene- und Ge-
sundheitsschutzmaßnahmen und unter 
Einhaltung der aktuellen Gesetze statt-
finden zu lassen. Die Gesundheit unse-
rer Gäste sowie aller Partner, Künstler 
und Organisatoren sowie der vielen flei-

ßigen ehrenamtlichen Helfer und unse-
rer Mitarbeiter geht vor.“

Miskus-Geschäftsführer Jörn Hänsel 
gibt trotz allem noch einen hoffnungs-
vollen Ausblick: „Sollten die Beschrän-
kungen des gesellschaftlichen Lebens 
zwischenzeitlich weiter gelockert oder 
gar aufgehoben werden, können wir ge-
meinsam mit unseren Veranstaltungs-
partnern über das eine oder andere klei-
nere Veranstaltungsformat im Sommer 
dieses Jahres nachdenken.“ Auch im 
Oktober und November sind Veranstal-
tungen denkbar, vorausgesetzt die 
dann geltenden Regeln machen es 
möglich. „Das würde sicherlich nicht 
nur unsere Besucher, sondern vor allem 
auch die Künstler freuen, denen im Mo-
ment alle Auftritte und Engagements 
verloren gehen.“

An den Vorbereitungen für das Festival 
im nächsten Jahr wird aber bereits ge-
arbeitet. Alle für 2020 geplanten Veran-
staltungen konnten ohne große Schwie-
rigkeiten in das nächste Jahr über- 

nommen werden. Jeder Künstler, jeder 
Verein und jede Band, auf die sich die 
Miskus-Fans in diesem Sommer hätten 
freuen können, haben auch für 2021 zu-
gesagt. Deshalb stehen viele Termine 
im Veranstaltungsplan für das nächste 
Jahr bereits fest.

Die für diese Saison im Vorverkauf ge-
kauften Eintrittskarten können bei den 
Ticketanbietern / Vorverkaufsstellen zu-
rückgegeben werden. Für einige ver-
schobene Veranstaltungen behalten die 
Tickets ihre Gültigkeit für die nächste 
Saison. Aktuelle Informationen unter 
www.miskus.de.

Das Miskus-Team bedauert sehr, dass 
es in diesem Jahr keinen Kultur-Som-
mer geben wird. Dennoch freuen sich 
die Mitarbeiter, Partner, Künstler, Unter-
stützer und die zahlreichen ehrenamtli-
chen Helfer schon jetzt darauf, nach der 
überstandenen Corona-Krise im nächs-
ten Jahr wieder viele Miskus-Besucher 
begrüßen und begeistern zu können.

Auf Wiedersehen zur 28. Saison 2021!

Das Team des Mittelsächsischen Kultursommersvfreut sich auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! Foto: Miskus
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Termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlag- 
tafel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der  
Anschlagtafel Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 
(Zur Amtsstube) ausgehängt und zusätzlich 
werden die Tagesordnungen auch auf unse-
rer Homepage www.gemeinde-lichtenau.de 
unter der Rubrik „Rathaus, Bürgermeister 
& Gemeinderat“ veröffentlicht. 

Gemeindeverwaltung im  
Rathaus Lichtenau, Auerswalder  
Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  
Telefon:  037208 / 80010   
 (auch bei Hochwasserfragen): 

Fax: 037208 / 80055
E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de
Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa) 
dienstags von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet 
Tel.: 037208 / 884167

Bitte beachten: Die Bücherei ist am 
02.06.2020 nur von 12.00 bis 17.00 Uhr 
geöffnet.

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:
Polizei – Notruf 110
Feuerwehr, Rettungsdienst – Notruf 112
Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst  116 117 
(montags, dienstags, donnerstags  
19.00 – 07.00 Uhr, mittwochs und freitags 
14.00 – 07.00 Uhr, samstags, sonntags, 
Feiertage 07.00 – 07.00 Uhr)

Krankentransport: 0371 / 19222
FAX Leitstelle Chemnitz 0371 / 488-8299 
(auch für Gehörlose)
E-Mail Leitstelle Chemnitz  
leitstelle@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, www.zwa-mev.de 
Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  
Tel.: 03763 / 405-4050, www.rzv-glauchau.de 
Havarie Elektroenergie 

MITNETZ-Notdienst  
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de
Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920

Polizeirevier Mittweida  
Tel.: 03727 / 980-100 Hochwasserinforma-
tionen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de  
www.smul.sachsen.de/lfulg

Informationen zum Hochwasserschutz 
an der Zschopau:  
http://www.ps-frankenberg.de
Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 8928261
Messwertansage im Landeshochwasser-
zentrum Tel.: 0351 / 8928260
MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen  
(auch bei Hochwasserfragen)  
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.landkreis-mittelsachsen.de  
Aktuelles ≥ Waldbrandwarnstufen

www.smul.sachsen.de/sbs/ 
≥ aktuelle Waldbrandgefährdung 
≥ Liste der Warnstufen

www.gemeinde-lichtenau.de 
≥ aktuelle Waldbrandstufen  
und an den amtlichen Bekanntmachungs- 
tafeln OT Auerswalde, Auerswalder 
Hauptstraße 2 (Rathaus) und an der 
Anschlagtafel OT Ottendorf, Schulstraße 15

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Andreas Graf:

nach telefonischer Vereinbarung von Ort 
und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und Fran-
kenberg tätigen Bürgerpolizisten haben 
feste Sprechzeiten: In Lichtenau sind die 
Bürgerpolizisten jeden 2. Dienstag im 
Monat im Rathaus, Auerswalder Haupt-
str. 2; Zi. 1.08, von 15.00 Uhr bis 17.00 
Uhr persönlich und sonst unter Tel.: 
037206 / 48680 erreichbar. 

Der Juni-Termin im Rathaus entfällt. Wir 
bitten um Verständnis, dass aktuell nur 
eine telefonische Beratung erfolgen 
kann! Bitte vereinbaren Sie bei Bedarf 
einen telefonischen Beratungstermin.

Neue Öffnungszeiten Bürgerservice  
und Finanzverwaltung (siehe Seite 4)

Montag: 13.00 – 16.00 Uhr

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen

Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr

Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

neue Öffnungszeiten Bau- und  
Ordnungsverwaltung:

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Sprechzeit der Friedensrichter: 
Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau  
(Erdgeschoss Zimmer 1.08)

Der Juni-Termin im Rathaus entfällt. 
Wir bitten um Verständnis, dass aktuell 
nur eine telefonische Beratung erfolgen 
kann! Bitte hinterlassen Sie Ihre 
Telefonnummer für einen telefonischen  
Beratungstermin unter Telefon: 
037208 / 800 10 bei Frau Spreer.

Die nächste Gemeinderatssitzung findet  
am Montag, dem 08.06.2020 im 
Dorfgemeinschaftshaus  
(Saal im 1. Obergeschoss),  
Am Erlbach 4, um 19.00 Uhr statt. 
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Veranstaltungen

 
     

Do., 04.06.2020 Blutspende 
15.00 – 18.30 Uhr Ort: DRK Jugendclub, Auerswalder Straße 8, 09244 Lichtenau

Di., 09.06.2020  Termin Rentenberatung Rathaus 
16.30 – 18.00 Uhr Ort: Rathaus Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2 im Zimmer 1.10 (Erdgeschoss) 
 Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: kostenlose und kompetente Beratung  
 durch ehrenamtliche Mitarbeiter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fragen zur  
 Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto zu klären und Anträge auf Leistungen der  
 Rentenversicherung zu stellen. Bitte nutzen Sie die telefonische Voranmeldung unter 0172 / 3637696.  
 Die nächsten Termine werden im Veranstaltungskalender auf  
 www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltungen.html veröffentlicht.

Noch mehr Veranstaltungen finden Sie im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag 
und Ihre Ausstellung online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html

Weitere Informationen

Buchempfehlungen der Bücherei Oberlichtenau

Patricia Smolka                                                  

Niemand nimmt dir deine 
Krone!

„Menschen unserer Zeit  
erzählen über sich. Men-

schen, denen man überall begegnen kann. 
Sie gewähren einen Einblick in ihre erstaun-
lich-alltäglichen Lebenswelten, in ihre Erfah-
rungen und Überzeugungen. Sie offenbaren 
ihre Charaktere und Meinungen zum Ins-
Herz-Schließen und Distanzieren, zum An-
nehmen und Widersprechen. Doch immer 
vor demselben Hintergrund: All dies ist wirk-
lich.

In 25 Porträtgeschichten spiegelt sich pures 
Leben wider – authentisch, zeitkritisch und 
emotional berührend. Sie erweitern den 
Blick für die Menschen um uns und lassen 
erkennen: Jedem gebührt seine Krone.“

Katharina Peters                                                                            

Klippen Mord

„Rügen im Juni. Ein Ranger findet im Natio-
nalpark Jasmund eine Leiche. Die Polizei 
geht erst von einem Unfall aus – bis man in 
der Nähe des Toten eine Schleuder und ei-
nen blutbeschmierten Stein entdeckt. Kom-
missarin Romy Beccare übernimmt. Offen-
sichtlich ist Holger Bruhlstedt, der als 

Gehilfe bei einem Anwalt arbeitet, ermordet 
worden. Ein Motiv scheint es jedoch nicht zu 
geben. Nur die Schwester des Opfers weiß 
offenbar mehr, doch die zwanzigjährige Lilly 
gilt den einen als geistig verwirrt, von ande-
ren wird sie für eine Hexe gehalten.

Bitte beachten: 

Die Bücherei ist am 02.06.20 nur  

von 12.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Martina Ranft und Jana Schrammel

Achtung – wichtige Kontaktdaten zum Thema Coronavirus!

Landratsamt Mittelsachsen Abteilung Gesundheitsamt
Erreichbarkeit: Telefon während der Dienstzeiten: 03731 / 799-6249, E-Mail: gesundheit@landkreis-mittelsachsen.de

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Hotline zum neuartigen Coronavirus – Bundesministerium für Gesundheit:  
Telefon: 030 / 346465100, weitere Informationen BzgA

Aktuelle Information für unsere Bürger zur weiteren Entwicklung finden Sie auch auf der Homepage der  
Gemeinde Lichtenau unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/corona.html
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Wir gratulieren den Jubilaren  
unserer Gemeinde Lichtenau

aus dem Ortsteil Auerswalde
Erhard Eckert am 16.06.2020 zu 84 Jahren
Brigitte Lindner am 24.06.2020 zu 90 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Gundula Zirkler am 26.06.2020 zu 70 Jahren

Gratulationen

Zur Goldenen Hochzeit  
gratulieren wir

am 5. Juni  Helmut und Christine Ranft    
aus dem Ortsteil Auerswalde

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter  
der Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der 
Gemeinde Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite  
der Gemeinde Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Die Fahrbibliothek kommt wieder

Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221,  An der Feuerwache An der Bahnbrücke  
gegenüber Rittergut  Dorfstraße 13 
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
8. Juni 17. Juni 17. Juni

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Die Fahrbibliothek kommt wieder wie gewohnt zu den angegebe-
nen Haltestellen. Termine und Ausleihzeiten bleiben bestehen. 
Aufgrund der derzeitigen Lage gelten folgende Regeln:

Es ist erst einmal nur die Ausleihe und Rückgabe am Fahrzeug 
möglich, da durch den Ausfall mit einem höheren Rückgabeauf-
kommen zu rechnen ist. Für Vorbestellungen bitte unsere Internet-
seite unter fahrbibliothek.bbopac.de nutzen, uns eine E-Mail an 

(fahrbibliothek@web.de) schreiben oder anrufen unter Telefon: 
037207 / 99320. 

So kann eine „Medientüte“ bereits mit speziellen Titeln oder auch 
Medien aus verschiedenen Genres nach den Leserwünschen ge-
packt werden und es entstehen keine längeren Wartezeiten. Wir 
möchten Sie bitten die allgemeinen Hygieneregeln einzuhalten.

Wir bitten, um Ihr Verständnis und freuen uns auf Ihren Besuch!

Senioren

Der DRK-Seniorenclub im Ortsteil Auerswalde
Am Erlbach 4 in Lichtenau informiert:

Im DRK-Seniorenclub finden aktuell keine Veranstaltungen statt. Die geplante Geburtstagsfeier und  
die Spielenachmittage müssen vorerst entfallen.

Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann

Nichtamtliche Mitteilungen



10 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juni 2020

Jugend, Schule, Kindertagesstätte

Aktion „GLÜCKSSTEINE“ in der Kita „Zwergenland“ Oberlichtenau

 
 
 
Aktion „GLÜCKSSTEINE“ in der Kita  „Zwergenland“ Oberlichtenau 
 
 
 
 
 
Wir möchten in die jetzige Zeit etwas Freude und Farbe bringen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde sind  herzlich dazu eingeladen, einen 
oder auch mehrere Steine zu bemalen und vor das Eingangstor der 
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ abzulegen.  
 

Lichtenau#gemeinsamzuhause 
 
 
Hier gibt es eine kurze Anleitung dazu: 
 
Schon beim Sammeln eines Steines kannst du dir überlegen, welche Formen sich 
schön bemalen lassen. Glatte und große Steine haben einen Vorteil, dass du genug 
Platz für dein Bild oder Muster hast.  
Bevor du mit dem Malen beginnst, säubere die Steine mit einer Bürste und Wasser. 
Lasse sie gut trocknen… 
 
Nun zur Farbe: Gerade bei einem dunklen Stein macht es Sinn, mehrere Schichten 
aufzutragen. Helle Farben kommen dadurch viel besser zur Geltung! Lass die Farben 
zunächst trocknen, bevor du mit deiner Punktmalerei beginnst.  
 
Damit du auch lange Freude an deinem Kunstwerk hast, musst du unbedingt Klarlack 
verwenden. So bleibt die Farbe lange frisch. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind schon sehr gespannt, wie schön bunt unser Eingangsbereich bald aussehen 
wird.       

Das Team der Kita Zwergenland 
 

Fotos: Melanie Türpe

Wir möchten in die 
jetzige Zeit etwas 
Freude und Farbe 
bringen. 

Alle Bürgerinnen und 
Bürger in der Ge-
meinde sind herzlich 
dazu eingeladen, ei-
nen oder auch meh-
rere Steine zu bema-
len und vor das 
Eingangstor der Kin-
dertageseinrichtung 
„Zwergenland“ ab-
zulegen. 

Lichtenau#gemeinsamzuhause

Hier gibt es eine 
kurze Anleitung 
dazu:

Schon beim Sam-
meln eines Steines 
kannst du dir über-
legen, welche Formen sich schön bemalen 
lassen. Glatte und große Steine haben einen 
Vorteil, dass du genug Platz für dein Bild 
oder Muster hast. 

Bevor du mit dem Malen beginnst, säubere 
die Steine mit einer Bürste und Wasser. Las-
se sie gut trocknen … 

Nun zur Farbe: Gerade bei einem dunklen 
Stein macht es Sinn, mehrere Schichten auf-

zutragen. Helle Farben kommen dadurch 

viel besser zur Geltung! Lass die Farben zu-

nächst trocknen, bevor du mit deiner Punkt-

malerei beginnst. 

Damit du auch lange Freude an deinem 

Kunstwerk hast, musst du zum Schluss un-

bedingt Klarlack verwenden. So bleibt die 

Farbe lange frisch.

Wir sind schon sehr gespannt, wie schön 

bunt unser Eingangsbereich bald aussehen 

wird.     

Das Team der Kita Zwergenland
Text: Melanie Türpe

 
 
 
Aktion „GLÜCKSSTEINE“ in der Kita  „Zwergenland“ Oberlichtenau 
 
 
 
 
 
Wir möchten in die jetzige Zeit etwas Freude und Farbe bringen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde sind  herzlich dazu eingeladen, einen 
oder auch mehrere Steine zu bemalen und vor das Eingangstor der 
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ abzulegen.  
 

Lichtenau#gemeinsamzuhause 
 
 
Hier gibt es eine kurze Anleitung dazu: 
 
Schon beim Sammeln eines Steines kannst du dir überlegen, welche Formen sich 
schön bemalen lassen. Glatte und große Steine haben einen Vorteil, dass du genug 
Platz für dein Bild oder Muster hast.  
Bevor du mit dem Malen beginnst, säubere die Steine mit einer Bürste und Wasser. 
Lasse sie gut trocknen… 
 
Nun zur Farbe: Gerade bei einem dunklen Stein macht es Sinn, mehrere Schichten 
aufzutragen. Helle Farben kommen dadurch viel besser zur Geltung! Lass die Farben 
zunächst trocknen, bevor du mit deiner Punktmalerei beginnst.  
 
Damit du auch lange Freude an deinem Kunstwerk hast, musst du unbedingt Klarlack 
verwenden. So bleibt die Farbe lange frisch. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind schon sehr gespannt, wie schön bunt unser Eingangsbereich bald aussehen 
wird.       

Das Team der Kita Zwergenland 
 

Corona-Zeit in der Kita „Zwergenland“

Seit dem 18.03.2020 war unsere Kita für den 
Großteil der angemeldeten Kinder geschlos-
sen. Für nur wenige Kinder fand und findet 
eine Notbetreuung statt. Unser bisheriger 
Alltag wurde fast komplett heruntergefahren 
und es begann für uns ebenso wie für alle 
anderen eine Zeit von Unsicherheiten und 
Veränderungen.

Für die Kinder in der Notbetreuung wurde, 
so gut es ging, der bisherige Kita-Alltag bei-
behalten. Die für die Notbetreuung einge-
setzten ErzieherInnen betreuten die anwe-
senden Kinder liebevoll, nahmen gemeinsam 
Mahlzeiten ein, spielten, sangen, lachten 
und forschten mit ihnen. Sie nutzten, so oft 
es ging, das Außengelände und boten viele 
kreative Aktivitäten an. Unter anderem riefen 
sie die Initiative „Glückssteine“ ins Leben. 
Natürlich stand bei allen Tätigkeiten und Ak-
tionen das Einhalten hygienischer Maßnah-
men an erster Stelle.

Was im Normalfall nicht denkbar war, wurde 
nun ständig gelebt: liebgewonnene und das 
Verabschieden erleichternde Rituale konn-
ten nicht mehr beibehalten werden, denn 
den Eltern war auf Grund des Infektions-
schutzgesetzes der Zutritt zur Kita unter-
sagt. So übergaben sie ihre Kleinen an der 
Eingangstür den ErzieherInnen, was bei al-
len Beteiligten Emotionen aufkommen ließ.

An dieser Stelle bedanken wir uns noch ein-
mal bei allen Eltern für das entgegenge-
brachte Verständnis für alle Maßnahmen, 

welche natürlich auch uns durch das Infekti-
onsschutzgesetz auferlegt wurden. Trotz al-
lem gelang uns dank dieser Offenheit und 
Flexibilität der Eltern, sowie dem sonnigen 
Gemüt unserer Kinder ein relativ reibungslo-
ser Ablauf.

Da für die Notbetreuung der Kinder nur eini-
ge ErzieherInnen benötigt wurden, stand 
schnell die Frage im Raum, für welche Tätig-
keiten und Arbeiten die übrigen ErzieherIn-
nen ihre Arbeitszeit nutzen könnten. Darüber 
musste letztendlich jedoch nicht lang nach-
gedacht werden, denn es gab ausreichend 
Nachholbedarf bei der Vor- und Nachberei-
tung von Entwicklungsgesprächen, Portfo-
lios auf den aktuellen Stand zu bringen, Ak-
ten zu aktualisieren, Spielzeug auf Voll- 
ständigkeit und Funktionalität zu überprü-
fen, die Zimmer, Möbel und das Spielzeug 
gründlich zu reinigen und zu desinfizieren 
…: kurz Arbeiten, zu denen im normalen pä-
dagogischen Alltag oft die Zeit fehlt.

Wir hatten auch endlich einmal Zeit, uns 
systematisch einen Überblick über den Fun-
dus im Keller, dem Gartenhaus, in unter-
schiedlichen Lagern sowie auf dem Dach-
boden zu verschaffen und dort wieder für 
nutzbaren Raum und Ordnung zu sorgen. 
Die zwei bereitgestellten großen Container 
konnten so gut mit nicht mehr nutzbaren 
Gegenständen befüllt werden. Diese Dinge 
hatten sich im Laufe der Jahre angesam-
melt, waren aber teilweise defekt oder mitt-

lerweile nicht mehr zeitgemäß oder pädago-
gisch nutzbar.

Um den Eltern unserer Gemeinde und der 
Kita zu signalisieren, dass wir auch in Zeiten 
von Corona für sie da sind und um ihnen die 
Sorge zu nehmen, dass sie eventuell der  
altersgerechten Entwicklung ihrer Kinder  
allein zu Hause nicht ausreichend gerecht 
werden könnten, schrieben wir allen Eltern 
einen hoffentlich aufmunternden und ermu-
tigenden Brief. Alle ErzieherInnen verfassten 
außerdem einen persönlichen Brief an die 
Kinder ihrer Gruppe und versandten diesen 
zusammen mit dem Elternbrief an alle Fami-
lien.

Nun hoffen wir, dass sich unser Haus in Kür-
ze wieder Stück für Stück mit Kindern füllt 
und wir bald gemeinsam mit allen Kindern 
erneut unbeschwert die Zeit miteinander 
verbringen können.

Steffi Held, Erzieherin

Foto: Steffi Held

 
 
 
Aktion „GLÜCKSSTEINE“ in der Kita  „Zwergenland“ Oberlichtenau 
 
 
 
 
 
Wir möchten in die jetzige Zeit etwas Freude und Farbe bringen. 
Alle Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde sind  herzlich dazu eingeladen, einen 
oder auch mehrere Steine zu bemalen und vor das Eingangstor der 
Kindertageseinrichtung „Zwergenland“ abzulegen.  
 

Lichtenau#gemeinsamzuhause 
 
 
Hier gibt es eine kurze Anleitung dazu: 
 
Schon beim Sammeln eines Steines kannst du dir überlegen, welche Formen sich 
schön bemalen lassen. Glatte und große Steine haben einen Vorteil, dass du genug 
Platz für dein Bild oder Muster hast.  
Bevor du mit dem Malen beginnst, säubere die Steine mit einer Bürste und Wasser. 
Lasse sie gut trocknen… 
 
Nun zur Farbe: Gerade bei einem dunklen Stein macht es Sinn, mehrere Schichten 
aufzutragen. Helle Farben kommen dadurch viel besser zur Geltung! Lass die Farben 
zunächst trocknen, bevor du mit deiner Punktmalerei beginnst.  
 
Damit du auch lange Freude an deinem Kunstwerk hast, musst du unbedingt Klarlack 
verwenden. So bleibt die Farbe lange frisch. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir sind schon sehr gespannt, wie schön bunt unser Eingangsbereich bald aussehen 
wird.       

Das Team der Kita Zwergenland 
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Spende von Gesichtsschilden für den Bereich Kita / Grundschule

Am Donnerstag, dem 30.04.2020, 
kam Besuch in das Lichtenauer Rat-
haus.

Herr Wilsky von  der Fakultät Maschi-
nenbau der Technischen Universität 
Chemnitz übergab Frau Richter (Lei-
terin der Kita Zwergenland) für den  
Einsatz in den Lichtenauer Kitas und 
Grundschulen 15 Gesichtsschilde.

Wie kam es dazu?
Nachdem wir einen Presseartikel 
über Einsatzmöglichkeiten von Ge-
sichtsschilden gelesen hatten, er-

schien uns diese Schutzmaßnahme für den Einsatz in Kita und 
Grundschule in der momentanen Ausnahmesituation interessant. 

Ein Vorteil gegenüber der Mundschutzmaske aus Stoff ist, dass man 
durch das Schild den Gesichtsausdruck der Person sehen kann. Für 
Kinder ist das von besonderer Bedeutung. Zugegeben, wir waren 
schon etwas skeptisch, aber sehr neugierig.

Herr Wilsky erklärte uns sehr bereitwillig, wie die Idee zur Herstellung 
geboren wurde. Noch viel interessanter war es zu erfahren, wie die  
Gesichtsschilde hergestellt werden: mittels eines privaten 3D-Dru-
ckers.

Unvorstellbar wie es technisch möglich ist, aus einzelnen Modell-
scheiben Schicht für Schicht aus Plastik eine funktionierende Halte-
rung zu drucken! Für ein Gesichtsschild braucht der Drucker zwi-

schen 1,5 – 3 Stunden. Nach dem Druck müssen nur noch eine 
Kunststofffolie und ein Gummiband angebracht werden. Danach 
sieht es so  aus:

Vielen Dank an die UNI Chemnitz und insbesondere an Herrn 
Wilsky für die Spende! 

Anmerkung:

Mal ehrlich, hätten Sie geglaubt, dass wir eines Tages über Mund-
Nasen-Schutz oder gar über das Tragen von Gesichtsschilden in un-
seren Kitas, Horten oder Grundschulen nachdenken? 

Beim Besuch in japanischen Kitas im Jahr 2003 sind mir derartige 
Beobachtungen damals bereits wahrlich „in die Nase“ gefahren. Zu-
rück blieben viele Fragen: Infektionsschutz vs. Beziehungsqualität. 
An das Straßenbild maskentragender Menschen hat man sich ge-
wöhnen können – aber der Einsatz in Kitas war befremdlich. Jetzt 
wird auch in unseren Kitas darüber diskutiert, ob in Situationen, in 
denen insbesondere in Pflegesituationen ein Abstand zwischen Kind 
– Erzieher nicht gewahrt werden kann, über den Einsatz eines ein 
Mund-Nasen Schutzes nachgedacht werden sollte.

Gesichtsmasken als Schutz vor Corona-Infektionen? Experten sind 
sich darüber einig, dass so etwas sinnvoll sein kann. Doch ist das 
Tragen von einem Mund-Nasen-Schutz aus pädagogischer Sicht im 
Prozessgeschehen der Kita vertretbar? Hier sind sich pädagogische 
Fachkräfte weitestgehend einig: Kinder lernen durch Vorbild und Re-
sonanz des Gegenüber. Mimik und Stimme sind bestimmend für eine 
förderliche Beziehungsqualität. Es gibt Kindern Sicherheit in der Be-
ziehung. Das Tragen einer Gesichtsmaske ist insbesondere bei sehr 
kleinen Kindern bei der Gestaltung von Beziehung, Spracherwerb 
und  Resonanzerfahrung eher hinderlich.

Fotos: A. Ludwig

Für die zu Hause gebliebenen Kinder – 6 Wochen CORONA-Hortzeit

Im Hort Niederlichtenau sind bedingt durch 
CORONA nur wenige Kinder in der Notbe-
treuung.Trotzdem sind die Tage gefüllt mit 
vielen interessanten Dingen basierend auf 
den Wünschen, Interessen und Vorlieben 
der Kinder.In einer morgendlichen Ge-
sprächsrunde brachten die Kinder zum Aus-
druck, dass ihnen ihre Freunde fehlen und 
die anderen Kinder vermisst werden. 

Es kam die Idee auf, allen Kindern, die in 
diesen Tagen ihre Zeit zu Hause verbringen, 
zu berichten, was im Hort passiert. 

Gesagt – getan. 

Schnell machten sich die Kinder ans Werk, 
ihren Freunden von ihrer Zeit in der Notbe-
treuung zu berichten. Lest einfach Mias 
Brief.

Eure Niederlichtenauer Hortis 
Text Anett Winkler, Ildiko Katona

Matschstraße im Sand, Fotos: Anett Winkler

Brief von Mia

Die Grasköpfe
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Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstr. 193 
www.kontakt-lichtenau.de

„WIR FEIERN NÄCHSTES JAHR“

Wenige Tage nach dem 
Redaktionsschluss der 
letzten Amtsblattausga-
be haben wir uns 

schweren Herzens dazu entschlossen, un-
sere Jubiläumsveranstaltung abzusagen. 
Wir haben uns schon sehr auf das Sommer-
fest anlässlich 20 Jahre ICAFF gefreut ... 
Gemeinsam mit vielen Helfern, Besuchern 
und Vereinen wurde bereits enorm viel vor-
bereitet. Nun bedauern wir sehr, dass die 
Feierlichkeiten dieses Jahr nicht stattfinden 
können. Leider lassen die aktuellen Bedin-
gungen aber eben auch nichts anderes zu. 
Keine Sorge: Wir werden im nächsten Jahr 
das Jubiläum mit Euch allen feiern und das 
Sommerfest in ähnlicher Form wie bereits 
geplant nachholen. Ihr könnt Euch dazu alle 
schon einmal den 17.07.2021 vormerken. 
An dieser Stelle möchten wir uns einmal für 
alle Unterstützung und Vorbereitung bei al-
len Beteiligten bedanken und hoffen, dass 

ihr auch im kommenden Jahr mit von der 
Partie seid. 

WIEDER GEÖFFNET

Seit mittlerweile zwei Wochen dürfen wir 
nun wieder unsere Einrichtung für Euch öff-
nen und freuen uns sehr, dass wir wieder 
persönlich und nicht nur digital für Euch da 
sein dürfen. Natürlich sind die Öffnungen an 
gewisse, zusammen mit der Gemeinde 
Lichtenau, abgestimmte Hygieneregeln ge-

bunden, welche sich erfahrungsgemäß aber 
relativ gut und unkompliziert umsetzen las-
sen. Wenn dir langweilig ist, du jemanden 
zum Quatschen brauchst, du Freunde tref-
fen willst oder Probleme daheim oder mit ir-
gendwelchen Schulaufgaben hast, dann 
komm vorbei. Wir sind für euch da und freu-
en uns auf jeden der vorbeikommt.

Luisa Drechsel und Uwe Straßberger,  
Sozialarbeiter ICAFF

„C-pur im Juni“

Sie sind herzlich eingeladen zu „C-pur“ im 
Juni und der damit letzten Veranstaltung vor 
der Sommerpause. Zu Gast ist diesmal Hel-
mut Matthies, ehemaliger idea-Leiter, aktu-
eller Vorstand der Zeitschrift und mehrfa-
cher Buchautor. „C-pur“ am Sonntag, dem 
26. Juni 2020, 17.00 Uhr, im KONTAKT. Auf-
grund aktueller Beschränkungen kann es zu 
kurzfristigen Änderungen kommen.

Uwe Straßberger

Foto: Uwe Straßberger

Gleichwohl arbeiten in unseren Kitas auch Fachkräfte, die einer sog. 
Risikogruppe angehören. Unsere ErzieherInnen wollen in dieser 
schwierigen Situation ihrem Beruf nachgehen und für Ihre Kinder da 
sein. Sie fühlen sich jedoch ebenso wie die meisten Eltern in der ge-
genwärtigen Situation verunsichert. 

Die Gemeinde Lichtenau hat verschiedene Hygiene- und Schutz-
maßnahmen veranlasst, um Sie als Eltern, Ihre Kinder und unsere 
ErzieherInnen zu schützen.

Dazu gehören u. a. das zur Verfügung stellen von Reinigungs- und 
Desinfektionsmitteln sowie empfohlene Schutzkleidung. Erzieherin-
nen, die es wünschen, können „Schutzschilde“ zum eigenen Schutz 
nutzen. Was für alle befremdlich klingt, bietet am Ende eine klare 
Rundumsicht des Erziehers und für das Kind eine sichtbare mimische 
Reaktion.

Für den Fall, dass Ihnen eine Erzieherin einmal so begegnet.

Anke Ludwig, FB Kita/KTP

Seit dem 16.03.2020 ist die Schule zu. Anfangs kein Problem, 
cool keine Schule!

23.03.2020 Montag, 9.00 Uhr, ich schaue auf die Internetseite 
der Schule und drucke meine Aufgaben aus. Ich erstelle mir 
einen Wochenplan und verteile die Aufgaben darin. Für heute 
nehme ich mir Mathematik und Biologie vor, die Aufgaben 
scheinen gut lösbar zu sein. Mathematik rationale Zahlen, ich 
komme gut voran und freue mich darüber, gegen Mittag ruft 
meine Mutter an und fragt, ob alles in Ordnung ist. Es ist Zeit für 
mein Mittagessen, danach gehe ich in den Garten und mache 
noch ein paar Fotos für die Biologie- Aufgabe „Frühlingserwa-
chen“. Im Arbeitsheft Biologie komme ich nicht gut voran, im 
Buch finde ich nicht die richtigen Antworten. Je länger ich allei-
ne zu Hause bin, umso schwerer fällt es mir, mit Disziplin an den 
Aufgaben zu arbeiten. Hoffentlich kann ich bald wieder Freunde 
treffen.                                  

 Ein Tag von Mia Breul.

Am 27.03.2020 befand ich mich wie alle leidgeprüften Mitschü-
ler zu Hause mit fünfjährigem Bruder und gestresster Mutti. 
Nach längerer Diskussion meinte sie, ich hätte heute Lust auf 
Ethik. 

Boah ..., und wie ich Lust hatte ... Naja, gesagt, getan. Also 
habe ich mich hochmotiviert mit der „Macht des Konsums“ be-

schäftigt. Ich musste herausfinden, was ein Konsum bzw. eine 
Konsumgesellschaft ist, was ich machen würde, wenn ich viel 
Geld hätte und zu allem Übel musste ich auch noch ein Produkt 
erfinden. Doch zu meiner Überraschung stellte ich fest, dass es 
mir dann sogar Spaß bereitet hat. Für mein angedachtes Pro-
dukt „Einhorn-Fanta“ gestaltete ich ein Plakat, welches ich be-
malte und beklebte. Mit meiner Arbeit war ich zufrieden und 
ziemlich froh, dass ich mich doch dazu aufgerafft hatte. Aber zu 
Hause lernen ist doch irgendwie doof.                   

Maxi-Jule Müller 7a

Die ersten vier Wochen zu Hause waren nie wirklich schön. Ich 
konnte nicht rausgehen und wenn doch, dann nur ein paar 
Stunden, nur zu zweit und mit Leuten, mit denen man in der 
Wohnung wohnt. Wir haben im Gegensatz zu unseren Parallel-
klassen ganz schön viele Aufgaben bekommen, die ich kaum in 
einer Woche schaffen konnte. Gemacht habe ich sie trotzdem. 
Gerade am Wochenende war es sehr langweilig. Ich habe neue 
Serien auf Netflix angefangen oder war mit dem Hund unserer 
Nachbarn spazieren. Wenn ich ehrlich bin, freue ich mich schon 
regelrecht auf die Schule und meine Freunde, die ich dann end-
lich wiedersehe.                                                          

Emilia 7a

Fortsetzung Titel: Schrittweise zurück in die Schule … 

Einige Rückmeldungen von Schülerinnen aus den Teil „Schule geschlossen –  
meine Lernzeit zu Hause“



13Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juni 2020

Vereinsleben

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.

Unser Training in Zeiten von Corona

Seit viel zu vielen Wochen ist es sehr ruhig im 
ATV Garnsdorf. Covid-19 hat unser Vereinsle-
ben leider komplett auf den Kopf gestellt bzw. 
fast zum Erliegen gebracht.

Das gemeinsame Training fehlt allen Ver-
einsmitgliedern sehr, aber nicht nur das. Leider 

sind auch jegliche Wettkämpfe, wie z.B. Kreis- und Bezirks-
spiele, für die unsere Turnerinnen und Turner sehr fleißig trai-
niert haben, ausgefallen. Sogar unsere traditionelle Radtour 
am 1. Mai konnte nicht stattfinden. Auch eine Planung, wel-
che Veranstaltungen, die eigentlich auf unserem Jahresplan 
stehen, durchgeführt werden, kann nicht erstellt werden.

So eine Extremsituation stellt einen Verein und seine Mitglie-
der auf eine harte Probe. Wir haben aber nicht tatenlos zuge-
sehen oder nur faul auf dem Sofa gesessen.

Unsere Kinder haben Anregungen erhalten, wie sie sich zu 
Hause fit halten können, verbunden mit der Aufgabe, einen 
Trainingsplan zu führen. Einige Kinder schickten sogar Trai-
ningsvideos mit ihren Fortschritten an ihre Trainer.
Ein kleiner Höhepunkt war die Teilnahme an der nicht ganz 
ernst gemeinten Klopapierchallenge. Sehr viele fühlten sich 

angesprochen und filmten ihre Turnübungen, die sie mit einer 
Klopapierrolle ausführten. Kompliment an alle Teilnehmer für 
die tollen Ideen. Die kreativen Aufnahmen wurden zu einem 
Video zusammengeschnitten und das Ergebnis kann sich 
wirklich sehen lassen. Das gesamte lustige Video kann auf 
unserer Internetseite www.atvgarnsdorf.de angeschaut wer-
den.

Man sieht also, wir lassen uns nicht unterkriegen. Natürlich 
hoffen alle auf ein baldiges Wiedersehen und gemeinsames 
Training. Leider ist ein normaler Trainingsalltag noch in sehr 
weiter Ferne. 

Von den Sportverbänden und Behörden gibt es strenge Auf-
lagen für die Wiederaufnahme des Vereinssports. Viele dieser 
Vorschriften sind für das Gerätturnen in der Halle kaum um-
setzbar. Darum müssen wir uns aktuell darauf beschränken, 
uns weiter zu Hause fit zu halten und in kleinen Gruppen im 
Freien sportlich aktiv sein. Unsere Trainer und Übungsleiter 
machen sich aktuell Gedanken, wie es weitergehen kann und 
informieren natürlich, sobald es verlässliche Neuigkeiten gibt.

Nicole Voigt (auch Fotocollage)



14 Amtsblatt der Gemeinde Lichtenau – Ausgabe Juni 2020

Quelle: Auerswalder Chronik

Der letzte Bericht aus der Chronik ende-
te mit dem Jahr 1797. Lesen wir nun 
weiter, was ab 1803 der damalige Chro-
nist aufgeschrieben hat. Der nachfol-
gende Text ist in Originalfassung wie-
dergegeben.

Anno 1803, d. 31. August mittags ge-
gen 1 Uhr schlug der Blitz in die Scheu-
ne Johann Samuel Künzels in Nieder-
garnsdorf und das ganze Gut brannte 
ab. Es ist merkwürdig, das es eben die 
Scheune war, welche, da sie den 4. Juni 
1763 gehoben wurde wieder einfiel, ei-
nen tot schlug, 3 Männer das Bein zer-
schlug und 6 beschädigte. Das Gut wur-
de wieder hingesetzt und schön wieder 
aufgebaut. Bei dieser Gelegenheit wur-
den in Auerswalde 35 Thaler, 21 Gro-
schen und 11 Pfennige gesammelt, da-
von erhielten 29 Thaler, 10 Groschen 
Johann Samuel Künzel, 3 Thaler die 
Witwe Plauern und 3 Thaler, 10 Gro-
schen, 11 Pfennige das Gesinde.

Anno 1804, d. 28. März starb Christian 
Quinger, Häusler in Niedergarnsdorf 
durch einen unglücklichen Fall im Kalk-
bruch, da er einen Stein ausweichen 
wollte, aber die herabfallend Erde ihm 
die Beine niederdrückte.

Anno 1804, d. 29. Juli fiel Johanna 
Christiane, die einzige 4jährige Tochter 
von Andreas (kein Nachnahme) Einwoh-
ners in Unterauerswalde in die Chem-
nitz und starb durch den Druck des 
Mühlrades, durch welche sie gegangen 
war.

Anno 1806, d. 11. August fiel Karl Gott-
lieb Schmiedel, ein Müllerbursche bei 
Annaberg her in die Dorfbach, wo sie in 
die Chemnitz fliest und ertrank.

Anno 1813, dies war ein drangvolles 
Jahr, auch für die hiesige Kirchfahrt (Au-
erswalde und Garnsdorf). Es wurden des 
Kriegs halber Lieferungen gefordert an 
Geld, Heu, Stroh, Korn, Hafer, Weizen, 
Mehl, Brot, Eier, Butter u.s.w. Die Kriegs-
völker mußten in die Häuser aufgenom-
men und beköstigt werden und blieben 
einmal 5 Wochen hier liegen. Man kann 
annehmen, dass die Abgaben jede Hufe 
über 400 Thaler gekostet haben, da viele 
Pferde auf der Spannung verloren gin-
gen. Völker aus allen Ländern zogen 
durch Sachsen: Franzosen, Italiener, 
Spanier, Preußen, Oestreicher, Kroaten, 
Polen, Russen, Kosaken und Kalmüken.

Anno 1815, d. 28. Januar wurde Karl 
Friedrich Uhlmann, ein Korbmacher aus 
Waldkirchen, der hier lange auf dem Rit-
tergut gearbeitet hatte, in der Dorfbach 
tot gefunden, und weil die Spuren dahin 
wiesen, auf das herrschaftliche Vorwerk 
gebracht, d. 30. seziert und den Tag da-
rauf, weil seine Todesart unbekannt, in 
der Stille begraben.

Anno 1815, d. 18. November starb  
Moritz Friedrich Hesse, Böttger und  
Einwohners in Oberauerswalde, ein 
78-jähriger Mann, an den Folgen der 
Trunkenheit auf den Rückwege von 
Chemnitz, nicht weit vom Dorf.

Anno 1817, d. 29. März wurde Johann 
Christian Gottlieb Enge, der einzige 
Sohn Johann Michael Engens, Häuslers 
in Oberauerswalde, ein Fuhrknecht ge-
gen 32 Jahre alt, durch einen Fall vom 
Wagen auf der Straße bei Röhersdorf, 
vom Rade zerquetscht.

Anno 1821, d. 31. Oktober fuhr der 
Junggeselle Friedrich Gottlob Manitz 
aus Unterauerswalde, welcher bei den 
Bauer Christian Gottlob Hahn diente, 
mit dem Vieh seines Dienstherrn bei 
dem Bauer Christian Friedrich Metzler 
während des öffentlichen Gottesdiens-
tes. Eine Leine welche ihm aus der 
Hand fiel, wollte er aufheben, dabei fällt 
er. Der schwer beladener Düngerwagen 
ging ihm quer über den Leib. Der Mann 
war auf der Stelle tot und die entstellte 
Hülle wurde am Sonntag darauf bei 
zahlreicher Versammlung mit einer Pre-
digt beerdigt.

Anno 1822, d. 9. April ließ der Töpfer in 
Wittgensdorf Mstr. Hahn durch seinen 
künftigen Schwiegervater, den Bauer 
Johann Gottfried Enge in Oberau-
erswalde, zu welchen der Bauer August 
Friedrich Irmscher daselbst gesand war, 
Ton fahren. Bei dem Geschirr waren 
Irmschers und Engens Sohn Johann 
Gottlieb. Anstatt des etwas weiteren 
Weges über die Bornaer Brücke, wähl-
ten sie den, des großen Wassers wegen 
geschwollenen, durch die Chemnitz un-
ter der Wittgensdorfer Mühle. Gleich 
beim Einfahren unter dem Mühlenwehr 
drehte sich der Wagen, die Pferde ka-
men zum Fallen und Irmscher und Jo-
hann Gottlieb Enge. Sie waren dem 
Wasser preis gegeben. Bald sanken sie 
unter, bald hielten sie sich über Wasser. 
Irmscher war eine weite Strecke fortge-
schwommen, ward aber mit aller Mühe 
gerettet, sowie Engens beide Pferde. 
Gottlieb Enge aber fand im Wasser sei-
nen Tod, sowie auch Irmschers beide 
Pferde umkamen. Man gab sich alle 
Mühe den Leichnam Engens aufzufin-
den, endlich ward er, den 22. April früh 
vor dem Aalhortschützen der Auerswal-
der Mühle gefunden und am selben 
Tage in der Stille begraben und Sonn-
tags darauf den 28. April nachmittags 
ihm die Leichenpredigt gehalten.

Michael Fleischer

Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Ein Blick in die Auerswalder Chronik 1803 – 1821 
Teil 4 – Von merkwürdigen Begebenheiten in Auerswalde und Garnsdorf

Ehem. Frankeschmiede in Auerswalde, Foto: M. Fleischer
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

Liebe Lichtenauer,

Pfingsten werden wir in diesem Jahr, glau-
be ich, ganz besonders feiern: Kraft aus 
der Höhe, der Lebensgeist Gottes bricht 
sich Bahn mitten in dieser Erdenzeit. Wo 
Menschen Angst haben, sich verschlie-
ßen, nicht wissen, wie es weiter geht – un-
erwartet und überwältigend richtet Gott 
auf und zeigt den Weg. Damit dürfen wir 
rechnen.

Wir Christen haben den Auftrag, alle Din-
ge immerzu im Gebet vor Gott zu bringen. 
Das machen wir in diesen Tagen beson-
ders intensiv und wollen es auch treu wei-
ter tun.

Gottesdienste werden in unseren Gemein-
den trotz der Corona-Beschränkungen 
wieder gefeiert. Bitte schauen Sie auf un-
seren Internetseiten nach den Zeiten und 
Orten.

In der Auerswalder Kirche kann man im-
mer montags bis freitags von 8.30 bis 9.00 
Uhr an einem Kurzgottesdienst mit 
Abendmahlsfeier teilnehmen. Wie sich die 
Gemeindegruppen wieder treffen können, 
wird zeitnah je nach den staatlichen Rege-
lungen entschieden. 

In meinem Zuständigkeitsbereich versen-
de ich jeden Morgen per E-Mail meine Ge-
danken zur täglichen Bibellese. Bei Inter-
esse daran melden Sie sich bitte unter 
gerald.brause@evlks.de.

Gott segne und behüte uns,

Ihr Pfarrer Gerald Brause

Information der Kirchgemeinde 
Niederlichtenau:

Da sich im Moment die Lage ständig än-
dert, ist es schwierig Information („ge-
druckt“ – also im Gemeindebrief oder dem 
Amtsblatt) weiterzugeben. Da hinken wir 
der aktuellen Lage immer hinterher. 

Deshalb gibt es in der Kirchgemeinde Nie-
derlichtenau einen „Kirchgemeinde- 
Mailverteiler“, mit dem alle (die es wollen) 
Informationen schnellstens erhalten.

Wer das gern möchte schreibt uns bitte 
eine Mail an die Kirchgemeindeadresse: 
kg.niederlichtenau@evlks.de mit dem Be-
treff: „Informationsmail“.

Diese Mailadressen erhalten dann von uns 
zeitnah Infomails über alles was Gemein-
dearbeit, Veranstaltungen, Gottesdienste, 
… in der momentanen Situation (und wie 
es weitergeht) betrifft.

So ist jeder, der es gern möchte, immer 
aktuell informiert.

Information der Kirchgemeinde 
Ottendorf:

2 24.06.2020, 18.00 Uhr  
 Johannisandacht in Ottendorf

Siedlerverein Auenblick Niederlichtenau e.V. – aktuell

Für dieses Jahr war unser 20. Kinder- und Dorffest geplant. 
Trotz bisher intensiver Vorbereitungsarbeiten, ist die für Ende 
Juni 2020 vorgesehene Veranstaltung aufgrund der aktuellen 
Corona-Situation leider nicht durchführbar.

Inwieweit dieses Jahr noch Festivitäten überhaupt möglich 
sind, steht leider in den Sternen. Auf kurzfristige Entscheidun-
gen sind wir diesbezüglich vorbereitet, wenn auch nicht in dem 
Umfang, wie es unsere Gäste bisher gewohnt waren.

Wir möchten uns bei allen unseren Mitgliedern, Sponsoren und 
Freunden, die an der Vorbereitung beteiligt waren, recht herz-
lich bedanken und hoffen, dass im nächsten Jahr das „20ste“ 

wie gewohnt stattfinden kann. Wir bauen weiter auf eure Unter-
stützung.

Unser Verein lebt weiter
Gemeinsam werden (müssen) wir die Krise überwinden. In je-
der Krise steckt auch eine Chance. Wir wünschen allen blei-
bende Gesundheit und dass wir mit Optimismus in die Zukunft 
schauen. Freuen wir uns gemeinsam auf das nächste Fest. Es 
hat schon jetzt die Chance, unvergesslich zu bleiben.

Mathias Erstberger
Im Namen des Vorstandes

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
 Merzdorf und Biensdorf
Am Kirchberg 5 Kirchgasse 2 B Kirchberg 5 
09244 Lichtenau 09244 Lichtenau 09244 Lichtenau
Tel.: 037208 / 2530 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622
Fax: 037208 / 85903 Fax: 037206 / 881338 Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Do.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:
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Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Frankenberg · Tel. 037206 / 2351 · Feldstraße 13

Hainichen · Tel. 037207 / 2215 · Neumarkt 11

www.bestattung-carmen-kunze.de
Weitere Büros: Flöha, Chemnitz, Roßwein

Den Weg, den Du vor Dir hast, kennt keiner. Nie ist ihn einer
so gegangen, wie Du ihn gehen wirst. Es ist Dein Weg.

Sie möchten eine Anzeige im
Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

Uhren & SchmuckUhren & Schmuck
FachgeschäftFachgeschäft

Ständiger Ankauf von Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & SilberAltgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei
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24 h24 h
TelefonTelefon
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Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.

Wir beraten Mitglie-
der begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.oeser.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Nils Oeser
Beratungsstellenleiter
Hauptstr. 2
09244 Lichtenau
Tel.: (037208) 680859

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

Omnibusunternehmen und Reiseveranstalter
Querweg 3, 09244 Lichtenau, Tel. 03 72 08 / 24 75

19.06.20 Unsere „Spargelfahrt“ mit Bootsfahrt 68 EUR
22.06.20  Bade-Fahrt / Thermalbad Wiesenbad  (inkl. Eintritt)  25 EUR
Anfang Juli: Spreewaldfahrt 68 EUR
13.12.20 „Orgelnachtkonzert“ in der Dresdner Frauenkirche (21.00 Uhr) 49 EUR

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.drip-off-lack.de
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Schnapp 

        ihn Dir !

Honda HF 2315 HM Rasentraktor 

Wir beraten Sie:

AKTIONS-PREIS

ENGINEERING FOR 

* Bis 30.09.2019. 
Solange Vorrat reicht. 

Vorher-Preis ist der UVP des Herstellers. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 

jetzt nur

3.499,-€*
statt 4.299,– €

Der Profi  
Für große Flächen – intelligente Technik, 
Komfort und Langlebigkeit

* Bis 30.09.2020. 

Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!
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• Grundstücks- und Grünlandp�ege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstump�räsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 25,50  

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50  Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 11,00  

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  48,00  

Wir sind für Sie da! Bitte vereinbaren Sie einen Termin!

ittwo hhch

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 12,00  

Aufgrund der derzeitigen Situation werden keine Trockenhaarschnitte durchgeführt.

Liebe Kunden,

es fällt uns wirklich nicht leicht, aber nach 29 Jahren 
schließen wir zum 31. Mai 2020 endgültig unser 

Blumenstübchen im Oli-Park.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen unseren 
Kunden, die uns in dieser langen Zeit treu gewesen 
sind, recht herzlich bedanken.

Unsere 

hat, wie gewohnt, für Sie geöffnet.


